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V O R W O R T 

Die durch die Währungsreform entstandene Verknappung des Geldes 

hat den Wechsel- und Giroverkehr wieder in den Vordergrund des 

Geschäftslebens gerückt. Besonders war der Gebrauch des Wechsels, mit 

dem sich heute alle Kaufleute, Handwerker und Gewerbetreibenden 

wieder vertraut machen müssen, ganz außer Übung gekommen. Mit der 

vorliegenden Einführung in die Verfahren des bargeldlosen Verkehrs 

soll in knapper und dennoch erschöpfender Form ein den neuesten 

Bestimmungen entsprechender Leitfaden geschaffen werden, an Hand 

dessen sich jedermann über alle in der Praxis vorkommenden bargeld-

losen Zahlungsweisen unterrichten kann. Dabei wurde der Darstellung 

aller Arten von Wechseln der größte Raum zugewiesen. Bei der Ab-

fassung und der Gliederung des Textes wurde weitgehend auch den Er-

fordernissen der Handels- und Fortbildungsschulen Rechnung getragen. 
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